
 

 

Vordenker Jeremy Rifkin stellt unsere Weltsicht auf den Kopf: Wir erwachen in einer neuen

Realität und werden uns bewusst, dass unser Planet Erde ein Wasserplanet ist.  
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Was würde passieren, wenn wir plötzlich feststellen, dass der Planet, auf dem wir leben, uns fremd 

vorkommt, so als wären wir in eine andere Welt teleportiert worden? Genau diese beängstigende 

Aussicht erleben wir gerade. Die Hydrosphäre unseres Planeten, die alles Leben auf der Erde erhält, 

rebelliert im Zuge der globalen Klimaerwärmung. Das führt zu gigantischen Schneefällen im Winter, 

biblischen Überschwemmungen im Frühjahr, verheerenden Dürren im Sommer, Hitzewellen und 

Waldbränden sowie tödlichen Wirbelstürmen im Herbst. Während fossile Brennstoffe die Lunte 

entzündet haben, ist es die Hydrosphäre, die die Totenglocke läutet. Wir haben die Grundlage unserer 

Existenz falsch eingeschätzt, argumentiert Jeremy Rifkin in »Planet Aqua«. Wir haben lange geglaubt, 

dass wir auf einem Landplaneten leben, obwohl wir in Wirklichkeit auf einem Wasserplaneten leben. 

Und jetzt führt uns die Hydrosphäre der Erde in ein Massensterben, während sie versucht, zu einer 

neuen Normalität zu finden. 

 

Rifkin führt uns unsere Hybris vor Augen: Wir glauben, unsere Spezies könne alle Gewässer des 

Planeten ausbeuten, regulieren, in Besitz nehmen, kommerzialisieren und beherrschen.  Und doch ist 

es genau das, was wir vor sechstausend Jahren mit dem Aufkommen der städtischen, wasser-

gebundenen Zivilisationen auf der ganzen Welt zu tun begannen. Und nun sind wir in einem massiven 

kommerziellen Moloch aus Wasserkraftwerken, künstlichen Seen, Stauseen und allgegenwärtiger 

Wasserinfrastruktur gefangen, die in den Wirren einer sich wandelnden Hydrosphäre zusammen-

bricht. Die große Umstellung, so Rifkin, besteht darin, das Wasser als Lebensquelle und nicht als 

Ressource zu betrachten und zu lernen, sich an die Hydrosphäre anzupassen, statt die Hydrosphäre 

an uns anzupassen. 

 

Rifkin führt uns in eine neue Zukunft, in der wir jeden Aspekt unserer Lebensweise überdenken 

müssen – wie wir mit der Natur umgehen, Wissenschaft betreiben, die Gesellschaft regieren, das Wirt-

schaftsleben konzipieren und unsere Kinder erziehen. Die nächste Etappe in der Geschichte der 

Menschheit besteht darin, unsere Heimat als »Planet Aqua« wahrzunehmen und zu lernen, auf neue 

Weise auf einem einzigartigen Wasserplaneten im Universum zu leben und zu gedeihen. Getragen von 

soliden Forschungsergebnissen, liefert dieses wichtige Werk eines der weltweit führenden 

Intellektuellen eine neue Definition des Kerns unserer Existenz auf dem »Planet Aqua«. 


